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Keine kniidieSnuz ?« in Siiz ' and.
Amsterdam , 24 . Juni .

�
STriifcr mrrbrf a » S London : Dir Nac?! richt , dan dir

�»üchrn �» a , ' stimmt lialicn . au nntcr�cichnen , wurde in

» Udon r u l> i a aufaenouiinkn . ( 5o wurden k c i n c K u o d-

leliunaeu vkranstaltct wie beim Was seilst ist stand .

A«terze ! ch«kng öes 5r ! tdeksveikraZes .
Zweifelhast , ob schon am Mittwoch möglich .

Paris , 23 . Juni , 7 Ilhr abends . sRcuter . )

ist jr�t sehr z tu e i s c I lj a s t , ob der A r i e d e n S -

� » t r a g schon am Mittwoch unterzrichnct werden kann ,
»a weder die Deutschen noch die Italiener bereits ihre Be .

"Laiachtiflien ernannt Huben . Luhcrdem musj der Per -

auf Pergament gedruckt werden . Ks wird auch not - ,

endig sein , dir Beglaubigungsschreiben der hunderte von
'

kdoft , nächtigten , die chu zu untcrAreiben haben werden�
'

b« brüseu .

kec lZbgebrschene VsrmlZlsch
der L�vzsjeii auf & o % W.

T. U. Frankfurt «. M. , 24. Juni .

. klm 6 Uhr besetzten französische Patrouillen bsn Krank -

�"rter Vorort Dödelheii » . Diesen Patrouillen folgicn kurz

"Jch
6 Uhr groge Jiifanteriemassen , Tankgeschlvader , Automobil -

Wonnen, Bazagezüge und PunzcrautoS . Mit chem Glockenschlag

sthc begann sodann der Vormarsch der Franzosen auf Frank -
wrt a. m jjfj � Stadtteil Bockenheim erreicht hatten ,

eltcn die Truppen die Mitteilung , dag Koch den Rückmarsch

�wiflen Hobe . Die Franzosen zogen sich darauf über Hausen
*" 3 dem Frankfurter Stadtgebiet zurück . Im Vorort F r a u n -

j| eini hatte französische Kavallerie bereit ? de » KriegSzu -

? ° nd proklamiert , den Bewohnern befohlen , die Fenster zu

�' liehen und sich von den Strißen zu entfernen . In Dödel -

heim sehte um 7 Uhr 10 Mim . zur Begrüstung des Frieden » .

lchlusse » Soliitschieben » nv Mimk ein . Von Frankfurt au » kann

£""1 den ganzen Abend über auf den Höhen de » Taumi » die

» reudenseu�r der Franzosen und farbige Tustraket « » aufschtegen

kehen.

Die Ikr ' evll ' nz der destkfchen Kriegsschiffe .

Adniiral von Neuler kommt vor ein Kriegsgericht .

Amsterdam , 24. Juni .

Dem „ Tclcgraaf " zufolge melden dir „ Time » " , daß Kontee -

• diniral von lttcu . er wegen Verlepung der Bestimmung de »

�»ftenstiststandeS betreffs der iiitcrnicrtPn deutschen Schiffe »» e

' in Krieg » gcrich « gestellt werden w Der alliierte Rat

Pari » wird den Termin für den Prozeß festscyen . « « » |
klirren Mitteilungen gel», hervor , daß die Deutschen für die �

ferfrnkiinq der Schiffe den Augenblick wähllen , wo eine große

8« hl britischer Kriegsschiffe zu U» bu » gcu w die See gegange »

*>11«.

Frankreich will Schadenersatz .

Pari » , 24. Juni . fHavaS . )

Die Budgetkommission der Kammer ordnete einen Ausschuß

Nim Ministerpräsidenten ab. um ihn zu fragen , ob die Regierung

Augenblicklich Aiiskunsi geben lönne . unter welchen Bedingungen

ö' e deutsche Flotte versenkt wurde und welche Maßnahmen

ki « Regierung zu treffen gedenke , um Frankreich vor dem

Schaden zu schützen , der ihm durch die Zerstörung der FloUe

Entstehen könne , von der ein Teil Frankreich zufallen sollte .

Bus gehl Im Offen ose ?

Unter dieser Ueberschnfi schreibt die „ P o st " :

» Wie an Regierungsstelle erklärt wird , liegen dort posttw »

Meldungen auS dem Osten nicht vor , weil anscheinend dß «

� r « h l v e r b i u d n » I « > « d « i » Osteu uuterbuode »

jel
Diele ErklSrieng deutet darauf hm , » aß die von « n » schau

wiederhast angedeuteten ( Feeignksse , mit denen man für de « Fall
der Unlcrz . ichnung de « « waudtr . rdenS und der sich Borau « er¬
gebenden Preisgabe unserer Ostmark rechnen mutzte , ihre
Schatten bereit » vorauewerken . Die nächsten Stunden schon
dürften nn » im Osten vor Tatsachen stellen . "

Die Nachricht , dah die Drahtverbindung mit dem Osten
unterbunden ist . ist unrichtig . Denn erst heute vonnu -
tag erhielten wir ans T h o r n das folgende Telegramm :

Die Thorner sozialdemokrariichen Arbeiter sprachen sich
scharf gegen die Bcstrclmngr » aus , in der Ostmark kriege -
eil * ( Maß nahmen gegen Polen zu ergreifen , um im Osten
einen neue » selbständigen Staat zu erhalten . — Ter Protest
gegen den Gewaltakt , der Wostpreußens Land und Volk wie Ware
an cinrn andern Staat verschachert , wurde erneuert . Die sozial .
dcmokratisckjrn Arbeider ThornS sieben nach wie oor auf dem
Standpunkt , datz für die gedeihlich « Foetentwickelung nnsmr
kultuuclXcn Verhältnisse da » Verbleiboa bei der deutschen Re¬
publik nötig ist . ,

Sie geben der Hoffnung AuSdeuck , datz die proletarische
N m st u r z b e w e g u n g in der Welt dereinst Möglichkeit geben

wird , das heute vergewaltigte Recht der Selbstbestimmung aus -
zunben . — Fester als unter der von « schon Rezieenng rnüljkn
die Arbeiter , deutsche wie velnische , unter polnischer H«. rschaft
znsnmnienstohen , damit sie nicht überwältigt und girknechtct
werden .

kein verlranen .

llebersll ßechverralsprszesse .
Bremen , 23 . Juni .

Der HochverratSprozetz gegen den früheren Soldatenrats -
Vorsitzenden Lieby ou » Cuxhaven , der im Februar den Ober .
befehl über die bewaffneten bremische » Arbeiter führte und fünf
Genoffen , wurde heut « nach achttägiger Verhandlung zu Ende
gofnhrt . Lieby jwurde zu ü Jahren , Obadowsly zu
2 Jahren 6 Monaten F u ch t h a u » verurteilt .

München , 23. Juni .
Vor dem Münchener Standgericht kamen wieder zwei be -

merkenswerte HochvercatSprozesse zur Verhandlung . Der Schrift -
stellcr Dr . Bethte wurde wegen Beihilfe zu einem Ver -
brechen de » Hochverrat » yu 3 Jahren Zuchthaus verurteilt ,
da er in dem Bestreben , materiellen Vorteil für sich zu gewin -
nen , in der van ihm herausgegebenen Feitfchcist für die Rote
Armee geworben hat .

Heute begann die Verhandlung gegen den in der sozialistischen
Bewegung der vergangenen Monate beteiligt gewesenen Volk «-
schnllehrer Ernst Ri eckisch au » Augsburg wegen Verbrechen »
de » Hockmerrat ». Zur Verhandlung , die mehrere Tage dauern
wird , sind n. a. mehrere Minister als Zeugen geladen .

Sylsp«lhiekunikgebll «q der

FrL«! fur ?er Eifenbahver .
Frankfurt a M. . 22. Juni .

Mlehreve tausend Glseibohnbeam « und Eisenbahn »
awbeiter de » D- rektionSbezirks Franisurt a. 3)1. haben
heute einstimmig den militärischen Mahn ahmen der

! Regierung nn EisenkchndirekilonSbezirk Erfurt sowie der Mast -
negelung und Verhostluug der Leiter der Bewegung wider -
sprachen und sich an die Seite der Ersurier Berufsgnoffen
gestellt und erklärt , das R ä t e s y st e m sei da » einzige Mittel
zur Demotralisierung der Eisenbahirverwaltung . Die Bewe -
gnngen der letzten Zeit in verschiedenen Teilen des StaatSbahn .
beveirlre » hätten mit pblitischen Putschen nichts tun . sondern
rührten van dem Verhallen des Erjenbahn Ministers und der
StaatSregierung gegenüber den Forderungen der Eisenbahner
her . Sie forderten die sofortige Entlassung der in
Erfurt verhafteten Eisenbahner .

Das NLue ikaNevische LaUnett .
Rom , 23. Juni . ( Ageneia Stcfanl . )

Da » neue Kabinett setzt sich folzendcrmatzen zusammen : Vor »
sitz und Innere « : Rittl , Auswärtiae » : Tittoni , Kolonien :
Lui » ! Rossi , Justiz : Maiara , Finanzen : T e d e 8 c o,
Schatz : Schanze r , Marine : »ontcraourira , Secchi , öfsent .
lichcr Unterricht : V a r c e l li , Sticntliitw Arbeiten : Aniano, !
Transport : Daviia , Industrie , Handel . Arbeit » nd Ber . !
pslcgung : Tante Ferrari , Post und Tclejfraphen : v l, i . �
vienti , Militär und Pension : Da « am » , befreite Gebiete :
ttefote Novo .

Dt « Fraktion der Unabhängigen Sozialdemokraks « W
der deutschen Nationalversammlung hat dem von öef N« »
gierung vorgelegivn Notetot ihre Zusbinulnung mit einer
jcharfsormulierten Erklärung verweigert , worin sie ihr Miß¬
trauen gegenüber der Politik dieser Negwrung zum Äus�
druck brachte .

Die Erklärung der Unabhängigen Sozialdemokratie' wir *) voll ? Zustiimnung nicht nur in den Reihen der Ar -
boiterschuft finden , sondern darüber hinaus auch in all jenen
Kreisen , die sich noch das Gefühl für Klarheit und Wahr -
heit auch in der Politik bewahrt haben . ' Der neue M >
nisterpräfidcnt Bauer hat verküudet , datz er die Politik .
seines Vorgängers fortsetzen wolle . Wodurch aber zeichnete
sich diese Politik aus ? Nach autzen war si ? hinterhältig und
ohne leitende Gedanken , im Innern brutal nach unten , feige
nach oben . Wenn die gegenrcvolutionäreu Bestrebungen
immer mehr an Boden gewiuuen loun . en , so war « s allein

die Schuld der Regierung Schsideinaiim Die Arbeitermassen
mutzten mit steigender Erbitterung zusehen , wie ihnen sine
Errungenschaft nach der andern mit Gewalt oder List aus
den Hän - den gewunden wurde , wie dagegen das kapitali -
stisch ? System , das sie schon erscksiittert glaubte , fester als je
verankert wurde . Der M- ililarismus . der im den Novemb » »
tagen zusammengebrochen war , ist wieder ausgerichtet
worden , er fühlt sich im Innern stärker als je zuvor .

Eine Klarheit hat aber immerhin der Regienings -
Wechsel gebracht . Konnten di ? Neclstssozialisten sich bisher
darauf berufen , datz ihr Einfluß in der Regierung durch
Demokraten und Zentrum gehemmt worden sei. so füllt
dieser Einwand letzt fort . Die Rechissozwlisten bilden sitzt
die große M e y. r heit in der Regierung , und was das
Entscheidende ist . sie haben die politisch einflutzretchsten :
Aemter in Händen , wogegem das Zentrum aus durchsichtigen
Gründen sich damit begnügte , die Fach�siorts zu über -
nehmen . Was also künftig unter dieser Regierung geschieht ,
dafür tragen ohne jede Eiuschränlung die R«htssoz »alisten
die Verantwortung . ES gibt jetzt kein Ausweichen mehr ,
keine Berufung aus den durch die Koalition geschasserrnt
Zwang .

Schon die erste Tat unter der Regierung Bauer zeigt
jedoch , datz sie nicht gewillt ist , die Bahnen ihres Vorgängers
zu verlassen . Was hätte das Programm einer Regierung
enthalten müssen , die entschlossen gewesen wäre , ein ? wirk -
l. ick> volkstümliche Politik z » treiben ? Das erste wäre ge -
wesen . die Wiederherstellung der Meinungs - und '
Pressefreiheit zu verkünden , die politischen
Gefangenen ans ihren Gesängnissen zu befrei «! , eine
Ilmmtstic für alle di ? vorzubereiten , die wegen politischer
Vergehen verfolgt werden oder bestraft worden sind . Die
rechtssozialistisckfe Mehrheit in der Regierung , wen » sie auchnur noch eine Euitnening an ihre Vergangenheit häite ,
mutzte als Vorbedingung ibrer Tätigkeit die schnellste Ber -
wirklichung des Sozialismus , die Durchführung der
revolutionären Forderungen der Arbeitersckwst ansagen .

Dazu märe selbst in diesen kwüsschwangeren Stunden
wohl noch Zeit gewesen aber nichts van alledem habön wir
gehört , dagegen bat N o' s ke die notwendige Zeit gesurnden ,
um aus Grund des sogenbastc » Gesetzes über den Belage -
rungszustand Ausnahmebestimmungen zugunsten der Regie -
rungstrnppen zu schaffen , die Arbeiter mit den härtesten Go »
sängnissirafen zu bedrohen . Nichts vorn Aufhebung des Be -
lvgcrungszustondes und des Standrcchts . dagegen neue
Verbote gegen Zeitungen , die den Interessen der
Arbeiterschaft dienen . Glaubt man dadurch das Vertrrnielt
der Arbeiter für die künftige Politik der Regierung Vauex ,
gewinnen zu können ?

Man wird dieses Vertrauen nicht gewinnen . Die Ar «
beiten ' chaft wird , wie das die Erklärung der Unabhängige�
Fraktion ausführt , in schärfster Gegnerschaft zu diese Re>.
gierung stehen . Tie Politik Scheidemanns , die von Bauep
fortgesetzt werden soll , wird di « Erbitterung der Arbeitel }
immer weiter steigern . .

Totzdem müssen wir - immer wieder die Arbeiterfchast
davor warnen , sich durch diese berechtig ! « Erbitterung zu:
. Handlungen binreitzen zu lassen , die die Stellimg der
gicrung nur kräftigen könnte . Die stärkste Stütze der Re ,
oierung bilden die Truppen ihres Nosk « . Nach den Ba »



frtmrrnrcwR des FriedruSv�rlrogv » ist sie dieMhk ticiec 5>. -ri�>pe wqcmiich zu ♦trün�rn , aber die Auf¬lösung der Verbände kann , in Uebsreinswmnung mit einerIfonnuissioB der UWwrt « in einer erfolgen , die barKegiantivg getiwtttt , noch auf lange Zeit Hirn ns sich auf batSysveni der Gaw > » ! t lu stutzen . DeK» . : . -

. . . . .
- Der Vorwand der deutschenNegstzrung . bcifz sie einer starken ZnitzNnnmcht bedürfe , um8! ii5c Jini C' ii ) uiinrt im & mbp niffr <»A* », »muye vno t�rchnung im Lande aufrecht z » erhalien , wirdohne Ltwisifl auf Perstöndni » und dereitwilligOs Entgagsn -

4, ? Entente . stoßen.e t , , , . - - - -> •»•r. r«v' ij : vn,

� Zf jpr eine ( Äemmw . iMT moO�W , wenn. . . . . . , . . . „ errvu/iMt . wennes . Wie gestern M SVrlm . und am Sonnabend in Mann¬heim , zu Tumulten käme , die den KcgierringStrnvtzen W? »Kgenüeit zum Einschreiten gäben . Die sozialistisch » Ar -beiterschast hat mir diesen Vorgängen nichts zu tun . Ofist sicher , daß « vitzel am Werk « sinb . » m den urteil «-losen Teil der NevöllerungNb? " " �

oW « Ich « » « nq » fit iKchwniwen PoMt « sttf « wchptfiWkK j entst * und wsttMw Gvrache . die mich den VsNlis�en
�Diese Mstwestfoob »»»»»«?« W - W sich rimanMch »res tot craanohi « bersthrt . Wenn seil « auSwärtlao .
ef• tomlan Fragen . c«if tot Abichm » » g tos u « s « echWti BefchuSÄ - > trifft iyn x « r i ö N lick daran V' . tt > .gung uchersö Na « » « und auf Äle « wstw « fo «i «lo » ! als die St - aieruna Scheid » mann , d�renuns » irtschaMchm Abslchilich habe I * «mck « j » ßrti « Nolittk chenf « wi ? ihre innere »

dies », , %x�t . - - - der feftejeie « vrä *<"»
vch die �orderünaen dar wahr « » D. lttokrr ' e » no

rietzt war .
6rfilm «f {iff ?s ; p! f. tch Wn vs « ®rtfü " 5 ? 4 jitrCrfgrfeFrt hr dar j «ü>frflchSi <>c» � '

. fflcMc «Hoffnung , mit meiner Postttk zu « inem Trsvlg » » u Die rechtsstehende Presse nützt dni nach alten � �" alt b i « t < r ' m i t ftantz und N« » » »>,e »i »k, »- >d-» enn » a » deutsch » Rccbt

KSäÄ-
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- VÜ - tVr . - «-
% STTTTlu • yvviiilinicht wenn die Regierung es für n " tin hält , ( andern wenn dieArbeiter nba st selbst den ZeitpnnN für gc lammen Geht , mVa « n tt-r* <!t». «Jv c -

i Da » deutsche Bilk ist jetzt in drr Welt der Bs r k tl « p f » r der
d e m s ? r « ti ch e n Idee . # » bandelt sich um «ine W. ' tl -
m ffion »i « «« denifm M, | « er • «««», He <» aber n- rr erkSSen
kann , wem »» sich stkbst�icht r . tf »! tz Vi » klor » . » » > » » - ' » -
bcutlae Vertretung einer voIHH dem s k r o > i .

. . . . . _ _ wc i tTOri�iwoenwinOrgans darüber , dast dies ? Regelung ü * ? » r Iln terzeich -
mmg ks LriedenZvertrages hergibt , ist allerdings kein ent -
schelbendes Gewicht zn legen . Mi ? das K binett Scheide¬
mann . so wird auch dos Kabinett Bauer siäj Mi . he gebe >n,
�" ' - ch �. altisnöre Handlungen da « Vertrauen dar Bvur

stk in »llen ihren Schaltieriingen zu gewinnen .

dun

gevs
sitzt ja N os k « . die

de -

w kt . A- , . ' choifniina aller E- esenreoolutiomire .
ffion diofor Seite also dtirfle tb », kelu « besonder » Gefahr

aü' fimw ' M oktne Sie » i fei nach der Untkrzeichngng
«V' ldr iVi/lich' fffi H »StjT-i ♦I S 1■vt n � L�. �.. c_ _ __ _ _ _t «. - ST-! , f - -1 - ? r--—■»-■J' »* fc*r/ V«- I «i (

reacS sker Umbildung » ndertverfen und die De -
»rokrate, , zur TaUnahm « an der Regierung einladen wird .
% scharesier aber die Regierung Bauer das Vertrauen der
Bourgeoisie gewinnt , best » Mrfer wird da « Mißtrauen sein ,
mit der ihr vom Proletariat begegnet wird .

T>io ssieglerun�i Schoidemann oatie sich darauf birulen ,
daß » vor Iluterzoichnung des ( vmdenSvertragez an die
Durchführung der soziallstifchen silordernngon nicht gebucht
Kvrdsn könne . In wsnigsrr Tagen wird der Vertrag unter -
zeichnet fein , nrm ist es an der Lmt . die S . süllring « W
dessen zu fgrderzf . straS uns die Nevoluiio » bishor noch nstirt
gelm ' chf hat . Ks wird einen Heisien Kampf gaben , der von
San Arösätern nicht mit - Nalchünengewehren und Hand -
arMiaten «uSgefochten zu werden braucht . Die Arbeiter -
saust wud a ' Sieger hskpovgehen , wsr . u sie «lnig ruib . u-
schloßen vstgeht ' und sich de " - « immel «tch , » rwnßr «! . ».

u . , » •1 ();» *kvvi v»v «zv»* »vt - v
Öolf u- it diesen Kreisen abrechnen wird .

C" . ne kleine Vlil en ' elc au « der recht Sstehanden � x_, \
streus - Zeitung " Tai S- chiitsal Deutschland « lag f" e£(. " " - - - -— ' r—" —' - — i - • ywz

r a t e r i fch „ � » d r n , «. < gemig toara - t . "

»nifchridwiiOH H- tzaag tot No I l » m dv « ( munl - ung den ®,niip
r . U jin Widerspruch gegen b l » � f

ierzefchnung beftiin » « . Doch dl « sitz ige t . umbe

. .. . . . . . . . .. . . . .f # � £ assy $ & VPjs
L " JfJVZXiJTZzs * ? . - 7 ! » i rm
si » und dir unerbittlich - Sampsansage gegen den Kupita - ,�� � . . . .Il8m * Ä ' u n,d Imperiall Z« i uf , de Isen Doluntzent der •>«§ dsutfchcn Polle « be foite legte wie « n «
FrisbcnSentwurf sslner Gegner ist . sickert ih - n «ine protze Zukunft . !

i letzte itoutice Jffi der Nat - ionslverfnmmlung , die da -

belanglose

. I « Paris und Im London weben heute die Fahnen von
Ln der G- gemwart fveillch mutz ich vor der Tür « de » Cr - ! Dächern . Wir lönnen unser F' . agp «n «elch - n nicht einmal �' i —/ - M• v »»er -• i i n. wil «vhi tft unnt fjing .e li�uic�cU " .

feiges� UMltftrm . Se - ist ee ftk mich unmdglich geworden , die ! masi setzen . Denn da » Einubild de « D- uts - lp - n «eiche » »st �

wofua Kraft ihr durch ihr « Ztillung im Produktionsprozeß
gexeom iß.

v « AMst ' kF ' . ! � d »
1K # # # XK @ «

ZN ' AI

Der NsichSminfster teS AuHwSrtiaen . Graf Brock -
d o r f f - lst a n b a », hat die Gründe seiner Demisi ' lon in
« >n m Sil leiben an lux NeiekMrüjiöenden bornclaat ftn
Hein Schreiben helstt eS :

Sile auswärtige Politkk , die ich geführt siebe , fnntrle sich
nur auf n e i [t 1 g e W afs » n stützen . Deutsichland war du «ch
seine militärische Kiedrrlaze , sstiu * pslilisch - lA - aolulion u « s

durch die wir ! schaftlichen B- dräugnisi » de « WaffsnstkSstande »
al » matsriellsv Machlfaitor ausgeschaltet . Trotzdem glaube ich,

sogen &w dürfen , datz «s mir »»Sgllch « ewese « tft , seinen

politisch » « Kredit im Ausland zu Heden . Fch

schreibe diesen Erfolg dem Umstand zu , dah�tch die Linie , auf

We ich di « auswärtige Potlttl d»S Welche « anlegte , tu { einem

stu >gendllck verkästen habe .

@n tollen tvzüontztsoin ihrer Tragweite h�be ich fftt den

lammende « F stieben gewiss « Mindest sorderungen In

so scharfer Kor « «usgostellt , daß -ich fle wicht falkm lasiem kmn

auStvärlige Politik DeutsSünnd » »e- lirrzu leiten . Ich will damit t sudelt und entehrt .
nicht behniipis «. daß ein Keichafceomtet dal Rccht hätte , feine F- ethc » geven wollte
Miiarbait zu Verweigern , wenn der Zwang der Umstände Snt .
fchlietzung - n der Regierung herbeifiihrt , die er sachlich sä « un -

' richtig hält .
ÜÄ l - viitml nicht darauf an , ob mir pcrfSuHch die Ffchrun - g

einer Politik , die auf SlnnoUme der seinvli - l - en F» i den«' , - diu
gnngen «lsffAaiet ist , erlrSglkch erscheint oder nicht . Ich würde
eS aber für «inen schweren Fehler und fttt die «iStvärtize
Politik de » Reiche » ml« ' ocehängniSvoll erecklen , wenn ich stjt Im
flntie bliebe . Für jeden anderen druifchen Kintster ist " eine
Ächloe . cknüg in des Haltung gegenüber dem FriebenSt . - blngumnen
euch de « MuS' smch geo . eniVber mSgMck und gereu : fertigt , wenn
ri » inneren A- ' rtsitntsl « sie gehiei - ecisch verlangen . Ein
Minister de » AuSwitrligen , der dies » Schneenkung mit -
macht , nachd - m «? sie Sffentiich fü-r sich «bjzel - chn» hat , » « fShr -
d » t ade » die Würde und den Kredit . d - S Reiehe ». Hat sich
fein - ? PaU - ! k ni / uut - . - stifllhSar ber ' - tSgesi - ii ! ! , dorn mutz «t not
d » m �ugk >" d tor�chmlnsten .

Tm » MrWsiztch - ' rtzt W» f W . - LstSÄngv « - „in bor Fe. ! , de
ane mmt . In st » der v - HSHcha «lk-frkß» dcn stf - rfu «r. z. r ' S-. ' u: . •TJcho
Opfer eintraten soll , die Prrnhl &tmg uuleeee äutzere . n Lage , die
Tntspanmvng der Hätz » und Rachegefühl « , die
Zfurst - kKtrhmwz der ( eil * luchs « Trupp » « , di ? ( iu &chnwng wirklicher
FriedsnSvest� ' ndkm' nen. Dieser Vorteil wl- rtze gefährdet , viel -
reicht f . »t pre >»grgev - n. nmm d! « n - em » # %R%u,gen ton bim
selben Warnte awsteknllpft werden msi�leu , der dte lsieitn - guusen
sie » ®cg er so ftf ' orf Mtltotf » » bat wie ich.

Wird unterzeichnet , fei » S mit oder ehre VorsiehaZi , Werben
jetzt Wrze versucht , »im durch Konzessionen stb - r dr?z von mir ge¬
steckte Grenze hinaus »wch S- rieichtotunge « der Fri - chenSbevingun -
gen zu erkaufen , an die ich nl - ht glaube , s » mutz diese Politik
von einem n eilen Minister de - AnSwürtigen getrieben
Werden , von einem Spanne , der weniger »belastet " ist als ich.
Ich bedauere kiel , der Regierung und namentlich Ihne » . Höcht, er -
ehrier Herr ReichSprssldvnt , durch meine Weigerung Eckm- ierig -
leiten zu bereiten , aber ich halte mich in meinem Gewissen al »
heute noch verantwortlicher Seil «« der dmischen anSwürtigen

Politik fftt gebunden , an meiner Vitt » nm Gn- thedumg von
meinem Amte festzuhalten .

( gez . ) Br » Sd » rff - Ranh « n » .

kVn feiner Antwort hat Rslckispräsib « dt E b e r t Brock »
dorff - Bantzau den Dank ansaesprochrn .

Da « RiicktrittSgeluch Brocki - orff - R- anbauS flltzrt sin «

Die Revolution , die dem Boll »

;, ho « «» In die Knechtschaft * «

die
t

vo »
Feinde gefßhtt . Wir , die wir die herrlichen 8c ' 1«"

�
T- cu - tschiauds siirfisje noch erleben dursten , wie kbnme » , w'

«j ««.
tiefstem Tchmerz im Herzen und tnil nur mühen » - 3 -

� � »
hültcncr Empörung , noch leben in der Erinnerung o n• t, m«i ti ' X-.j »revii .ii vu � « - L, Wort.
mona t ch i s ch e stark « � e ! ch und in einen Trost M' '

�
Alier unsere Kinder und E?- k- l werden an der Knechtschaft dw ' w

schwer traße »L T «öbalb Ist «« ursere Pflicht , den alt « »wL i t jyuru *. '.*- 1; m»ar »s» -ft— i

Preutzengeist , den weder unsere Feinde noch die ■<"

itochf revolutionärer GtaatSgesinnnng vernichten Krnn , w < i t «

» u pflegen . Nu « Idm mutz die Rettung der Kation .
»verde ». Unfrte Feinde haben den Hätz gesSt . Wir werden »st !*

San - enkorn pflegen , bis da » Polt stark yenug ist , die e. ste »- �

den Fesseln wieder abzustreifen . .

„ Deutsche Tagevzc st ung " : Wir bah « , den bitte ccn

der SchmwH - bis zur Steige trinken mtiisen . Roch lobte im

dmseS d li Hoffnung auf , da die Führer si

de ot ich « n Oflizierkorps , ?. ttchn »»er , denen ktomen
-

hurrveii flegrem ' >cit feWach en verlnüpsr sind , der Siegt «.

UfiCt Ärtzrtzett t - cttirttii , \ m itviiiWxi ihr nir - t länger ai »

hefte VUumtt dienen , wenn sie Den : sck ' ond durch Wn imdinguN '

tosen Frieden « Wo » m» Jw . Da » Yrntru nchat pewis ,

lang g»fch ?v<in ! t . ob e » nicht ang «sichiS dieser hetzten Mahnung
aitft »»p-r « . („ir, : ' ,f TT lolls . MWJt 11ir ttölf » aehav » paU�auv der RiOfieriüng austrete » solls . Wo # zur Folge gehabt na " **

btttz auch die T- ? iuld e mokraten niederlegten und M« inten « * * -

heute feine deutsche Rechewirg gefutrt - rn hätte , von der fk *'

w. t—In ii CV-i. . 11 w. u. . . . Timwt »~*m.. t . ',51».-»Ä h�U � .Bekenn tnt » vautfaMr Schvlosi - gkett «rb reifen Imtnl ». Wa » den - .

schlag (d*6. iah «S nicht so kam , Ist zur Stunde mxii nicht In"' ' rZ
bekannt . Wenn aber da » deutsche OffizierkorvS ruck mit

ehrliebenden Soldaden von heule ab , trotz alledem , die

Pflicht weiter zu schlepp «» gewillt sind , so da « di « höchste

Rechtfertigung jene » bkkesil wäsitkn GetsdeS von Pd- ' - Sbasb ' %

fein eigene « Ehe » und Pstichgefüsil als «Imzige Stenn kennt ,

zum krhten Atemzuge .

„ Post " : WaZ unser jetzt harrt , ist kaim Leben , jorevrn

Vegetieren « nier dem Danwlleffchfiiwrt der enwntebeW

gungen , auf deren räckhMVloser DurMühoung tri « Enrenie

stehen wirb . Wer möchte an vi « lliov ' sion de » vertrüge «

b» n , von dem ba� Memorandum der Entente al » einer Wsi . ,
Rögiichkmt spricht und p! e jetzt den aiirzigrn Rettungsanker de

bildet , die diesem vertrag ihre Alustimnrung gaben ? Wer �
�

daran glauben , daß durch B er Handlungen , durch zKhen

tischen Kampf eine Bessevu - ng dieser Bedingungen erreicht roer�"
- • wmmnnaiw imii ini - rag —wi itoiii » 4ii » ! iaamwawiwaMtoM « �MiMe« ew » u » i « f . eMa�u�ii » i��

WschitS .
I .

Henk abend stirbt die »grotze Feit " !

Und manchem wird der Abschied schwer . Am keinen Preis

war et zu bewegen , nn Ebbe zu mache » , um joden Preis war er

auf Verlängerung bedacht , schon weil « zur Feit des grotzen

Morden » stet « in sichert Hut stand , und nun erst recht bei der

heutigen Weitem nchtuilg anbete für fich hätte leiden lasten

dürfen .
Wie gerne hätte man da » Spiel de » protzen Spektakels zu

Snde getrieben .
�

Roch war der gesamte Phrasenschatz »tcht er - , .

» W , rtto - K ÄÄÄÄ ■ ÄÄlS » . WV » J5
-

gelitten und aber tätig mit bewaffnet « Hand Bethklse geleistet
haben , sogar wenn wir ahnten ober mutzt sn , wi « e « In Wahr¬
heit um die Dinge staub . Vergesst aber auch nie alle dirjeuigeu ,
Welche unter einer blntssiuserrschsn Diktatur In Kerkern ge¬
litten und endlich dennoch di « Giiöjung gebracht haben .

IV .

Die Ikilf öffnet sich wieder , ©ehrt hin und lehret alle
Völker : Wie Wiederl tzeder werde Anwalt seines eigensten Da -

sein », jeder besorge sein Leben selbst . Nie wieder werde Dien -

schen die Möglichkeit gegeben , Mensch » » zum Mord auffordern

zu dürfen . Rie wieder sollen Menschen Gewalt über Menschen

» ' to - - * - to SÄ ' ti ' Äu - ea - c

Morgen früh kotzt die Menschheit aufbrechen .
giie wirder werden st « » m9 fangen . Wi « wieder folgen wir

«inige Ifapitelüberjchriften . WW
Und manchem Schreibet tut eS tn der Seele toeh , toeiw et

nicht In äutzerst « patriotischer Zerknirschung schwadronieren

kann . Jllieber tat «t » Skkwe " — meine Lieben , niemand will

euch töten , niemand will euch verskiaven . Macht »» ch »fcht läch « .

Och. 0 » steht alle » bei euch
�

fflc - boi dir elendeste aller Zeilen , He i « unserem Gedächtnis

immer al « Schmach beleidigter Menschheit weilerbrennen wird .

vorbei die Tage » er Massenmorde , senwIHät ' get Singrisse In

et « nst « « naeirgenhriten willlürltchster Fre . hrtleteraudun, . ge .

wisse „ lesen xwangdjackeickr ' ll ». elender Kasernierung » an « » rper

und «eist , gemeiner Verteilung zu Kom promisten und » er -

schwieganheileu . . . . .
« tnbei die TtÜ , w dar man mcht mir CTigrst�af! » dm kmtf ,

sondern leget Presse auf « » kordmastenmorde fetzte , vorvrt tot

ßett bar grosieu Wort » und Ktesiun , der Hakhhstien und Nnwahr -

besten , der falschen Prophet « « , - Wahrsager um- d SrtMHwMlger ,

por &ei die Zeiten der Ansbeuduug aller zum Wohle weniger —

angeblich zum «otzte der <vesa«ich «t1 . vorbei die Zeit , m der MR.

lionea gemordet , Millionen dem Tode preisgegeben wurde » .

Millionen ihr « besten Vorsätze brechen mutzten , Million « » be -

log « » wurden , Millionen sich belügen Oetzen . Millionen durch

den Zwang der Umstände verleitet wurden , «esch &fte zu treiben .

weiche andere Millionen tn « « l « nd brachten .

58 « hmi Abschied . Wir fangen «in neue « Leben an .

P«rgetzt «i « unsere Schutt ! Nnt ' sichar bleibt diose Schuld

von Mi all ««, stiq vir m « für rt « Uederzeugung eingekerkert i

dam Ruf «irrer roten , Zettel , pn Ozean von Mut ersoff efge

aBeltbeirachlung .
Our « Zeit Ist au #

Unsere Zeit beginnt .
Kurt Kersten .

Eise MeNer - AWftsmsie� .

cht

Die Leiter der „ Keuefsrnfchaff sozteikisst scher Äfmfrter * wollen

grotzangekecheS Programm echrlich erfüllen . Es ist zu de -

grüben , datz fctef « Pottetgenoffrn die ütelegenheH » ahrnehnieu

und dte Frage aufwerten , wetek « Milder n « n in den Schufen an

Stelle der zu entfernend « , Kaiferdtldez treten fallen . Durch

da « Onrgrg «>ikon »»ncn der Tiadi ßerttn kam mm «ine Ausstellung

zustand «, in der die funge Seirogenschaft zum ersten Diale ihre

Wisitenkortr abgibt .

gm erstem Nugenbkick verDküfft daS Arrangement dar Au » .

stellung , al » wären hier alt « WoutinierS an der Arbeit gewesen .

GeWitz ist , datz der Durchschnitt gute OualitStSware darstellt ,

darunter aber tatsächttch Nene « und Kühne « , meiftenteili

bisher unbeachtete Warnen , tete z. V. der junge Kart Holtz , Pfeffer ,

Ahter » , Bartels u. a. m. Die Bilder Balu - chets , Käthe Kolkwitz ,

dte Wadteriingen Hchnrtch BageterS - Warptetede . einige Kvpfe von

Luxitt « und dte famose WtonjcWifte Lassaktes von Jyttu « Obst

dominieren , sozialistische Kunst im besten Sinne zeigt sich tn

Link ««
diesen Werten , «okhschofs al « Vertreter dar ä » Arsten
«aiterMA UoT-, tr»*>d,si«»*aor It* ftvlnrm 11nick»it*li) i nrt «tllA . fv ittC ■" ■.nimmt sich etwa « sondeabar in feiner Umgebung »tu «, s- ine - .

hei « in der neuen Lintensüheung wird » um inierasiauien _

ment , wie sich Schulen unv «rbotter #» » hm stellen . In

Dav ist ein Tu #Bikdern zeigt sich chrliche » Wollen .

Anfang und wir möchten mir wünschen , datz die �kd « « « * ? �
schalt der Anregung , an der Hand der SuSsdeNunz

ErziehnngSvortelig « zu hören , recht rege nachiommen /nülla .
in der Hauptsache gute Graphik und Kunstblätter zu biW - ,

Preisen zum Verkauf stehen , ist Gelegenheit «ichkich » um » " W

geboten .

Di « Ausstellung ist geöffnet in der Vaugewcrkfchute ,
fürstenstratze 141 vom il . b,S 26. Juni von 10 Uhr borinitu� '
tri « 6 Uhr abend » und soll al » Wandcrau « stellung durch

anderem ivezircke Berlin » kvetterge führt werde « . ch-

wwm « # mi .
Im . Sturm " , Potsdamer Strotze 148a , Eintritt l' BOr . . j�

stellt ' der Bildhaucr Oswald Herzog mehr al » L0
» «, « er« •! /<. - _, . m V. 1� furrrtltl tl ®

Arbeits «, da�u �eichnuirgen imb ®ettt4 ®€ «ui , die , beginne

mit dem Jahre 1910 , ein « CiUNrickluiiig vom Naturalismus
m- , — - - . . - - r . ir . « ry » M« JS ftCMOa V"

absoluten Expvesstouilnru » " zeigen sollen . - Oswald �' « ? 3 J,.-.
,ia kaa- chwktzt» hvuHcfa DXkßk&afyi�r mi seit ?«, der (%<& dem «a ! S der «»fte deutsch « NtsÄih « �c gu gelten , der stch

sieniOnntE zuwandle . Wir haben sein frühe » eppressioniutt� . �
. Arbeiten mit grwsjer Teilnahme brrfo ' igt , müssen aber heute wi -

Bodanern sehen , » aZ sich Hergsg - w eiiw Sackgasse »wt ran » ! h"1*
[ «r . U, » an [IM, « n » . . .

- - - -

_

{>et »un ist «tn gtotzer stHaareiiter , kaum zn feinem eigenen
®

»eil . Ich möchte aus da » Theoreihische «i, -ht « iwtelM .

nomwen selbst , e » sei znivefsenst , datz die Kunst . nicht » wrtlrt

Ausdruck innerer Bewegung » » orgän� « - sei , sdic se » . nicht « welX -

al »" Min # im Munde von Künfttcrn Immer schmerzlich ) , f * Ich

i « n wir doch Ieden >all » die « inner « » BctitegnngSoorg ' ingr ,
�

Herzog un » jetzt vorführt , fcinelrorg » sehr interessant . W« r 0**

itaJeejiie Phaniasie tza>, spricht in der Kunst mch« von - " ch .

weitet als " und ersttwet ganz ander « Form « » al « dies « p�.
silassm , Kunelu , Spitzen und Sailen . Nein , da « genügt mir

al « expressionistische Plastik I Ich warte aus Bogen und D -stach'
toteag . . . . _ gm

auf Stein « , Grate — auf letzte harte kosmische Farmen .WU( w. u . . - -- - - - -u _ _ __

_ _ _

fchten ist autzet dem bereits im . ArbeitSrat für Kunst ' gezetgl«"
Modell für ei « Kunsthau » , da » hier nur schlecht aufgestellt # -



«Denn mich vaS Volk W« letzt ? Tnlfchowimy , W< tzwW
' *' • Aeduldig tziMiicbrnfn »virb ? Roch hat >n8 Boll sGibst »ich !
fitroche #. Roch schlummern v- ellsicht Erelgnille im Sch » h « »«r
«ichstcn Tazr , die sich der Tat von Scapa Kisw wstddtg anrcttzeu
�«»ten .

» Deutsch « Zeitung :

kcy < i \ x mc. \ -er wirb auÄzeNefertk Und bU Kerls
d »inverst »nden ? Hai feinet eine Hunbgtanefe da ? SlkiS , um

• « t « aHfton , soll man bloß machen ? Sst nnserein » «irklich wehr -
� Segen all die Schrnm * ? Ach. es bleibt ja qar keine Seit , sich
y? nuT einen AujmiWitf an den « opf g« fassen ! fWbei Jchmel�
� � solchem AtttfcMiik die Vrbeit am IteWe « bin ! Oelber

j *® wir den anderen nur einen ©efflüen damitl Und Prntest -

l sind |<i aus unserer Sei ! « leibet oder ®o ' l sei txfnl noch
nicht Model '

i ii % Kiesen Vetspiesen erfennt man , tzaft Wo rearfionSre
1 *ik sich einer sehr ausgedehnten Pl - ebefrei &elt « freutl

die Adßchlee In MlilSn .
iRu dem Wnfnif des Generalkommandos flütttosb

die . Vossiichr Zeit » na " :
�. %; r i-r ballen uu * vor , zu diesem ungewöhnlichen Vage » -

Stellung zu nebinen , wenn die darin angedeuteten Vor -
T ' W durch Me für heute ,m@e! Ünbi�e Auseinander .
" bung zansckon dem ReichHtoehrmiiiisier und dem Werniral

, VerbaichslU der laier .
wuchS , Mffe Fabrik , trieb die arbeite nd « n Frcnwn he ran S nnch |
schleppt « unter schweren Mitztzondlungen den Inhaber der Fabrik ,
zum RalhauSmartt , » ahin auch dsr abelei °che - . d«. noch dampsend « Ueber „ die Aufvabi - n d,S WrkmW in der Zukunft ' sprachInhalt der Kessel geschnssl wurde , « achdem dem Hehl W« Kieider . bann Kolk . Gtroin « . Sß sei alles zn tun . um di « R«r «e?elltchaf .fast vom Sc ibe gerissen waren , wurde er . um ihn jw «cteänlen , rung im Sinne de « ( eututtcc Prostcamms heebkizusührou . Hebetin dir Klein « AI st er geworfen . Ar urrmochie aber nach,d « i Am « che » di « ffietniHigeu auseinander , Schrittweise , »rsder andern Seite zu schwimmen , wo tt von neuem von t mtlA " ' • - -
Menge mißhandelt wurde . Fast narkt und schwer oerletzt rrt ete
er (Ich schließlich inS MaihauS . Die ereegfe Menge wollte das
Nathaus stürmen , wurde ober durch Schreifschilssr daran ge¬
hindert , H« yi wurde , iebensgefthrltch verletzt , In einem Auls
heimlich fvrigeschafft . . Ist ab « Haid danach ( « lue * 9 ff .
lefetwtfte » celege « .

Die

?. .. V ö<U,| il,c " VLm y\ i lu . x irx un i ■. i i »iiv ircm

I be den Sarijix ' rttilt geklärt haben . Inzwischen stnd wir

ki� ' �' � ' * stich bei den biSberigen Maßnahmen der »er -

I�edeuen Kommando stellen darum handelt , dl « ofsewbar zwie «

H ilgen Meinungen innerhalb der Truppen zu de »

I�Ben. Man darf wohl annehmen , daß der Appell der
, �nulbcrtammlung an dm RwichSwehrtruppen vollem Wider -
™ �n mltb . '

"!e 0 fiz' ere Md hie Mkie ' mmg Mevborffs .

� �! e . Tenische TageSzsilung ' we- iß zw berichten : Mn « Reihe
. Affigieren der jetzigen llielächioehe ist , wie in einem Tele «

an Rodle gesagt wird , bereit , mit ihrem Lsitbeen Lu -
* " * f f vor der Auslieferung zu schützen .

W' e SvvdgedWgeu zufMe kommen .

» ,�l>n einem Goldairn dell Löschten Np! chS»r >ehr - AltIlli ?ns .
«J * Iß erhalten wir solaende Zuschrift mit der Bitte

P' «»röffentliesiung !
einigen Tagen imrtbew Tausend » von FlugSlättern ab «

in denen ein . Ausruf des Molen ©uldatritbunbeS " an
�rtchOtoelir " enthaUnn war und zugjlelc� ein « . Erwiderung

der ( ÄcWfttvehf an ihre irvegeleiklen DrUdGr " . Run
das . L lthr - Abendblatt " vom 91. Jrnri eine Nötig , daß die

Wl« den NeichSwchrmiiiisier eine Entschließung gesandt

rj/ ' . ln der ste einmütig gegen eine Friedenountetzeichnung fei . —

tzV ' kwnfte an get ganzen Äache ist , daß « i r S o [ boten der
i . keine Ahnung davon babnn . Wir hasten wederIi, wo reine » y n u n g oa » o » - neoan . »mit pauen leeoet

dh , " Liderung an den Roten Soidaienbund verfaßt , noch pro -
wir . einmütig " gegen bfe Urrteetzrichmung de » Friede nß

yttzrnteii , mindesken » Bü Prozent ftud s ll r die Unterzeichnung

tz,, "�den»verlrage », notüriiik das Offizterkorp » aiisgeoommen ,

dtir»� Rundfrage umler dsn Truppen ehnt weiteres ergeben

«vor . Fnternationaie Bund " , das Pfgan der
KrlegSbeschädigien und Kriegerhinterblkbenon , ist seit Donueeslag
voriger Woche verbaten .

Der Verlag der . N S tez « ttu n sanbl « an , SS. Mal an
«in « vuchhanviung in Hindansturg lOberschiepens auf deren %«
stellnug eine Anzahl ( Sfmplot « der . ßlätcgeituog ' unter Kreuz -
band «IS Trucksache . Dies « Sendung kam dkser Tage mit fol¬
gendem Begleitschresben zurück .

K g I. Spricht
der Komntanidantur ®kitz Matz , den 1 & iFuns 10.

*. o| b. » U. . . .
An # W Verlag der Ritte - A. ilung

in NerNu NW . S.
Wui [ <*{, ( . 2fl .

Die Ze Hunzen folgen m! < dem Vermerk zurück , daß fie
sich nicht zur Aushäooiggiig eignen .

\ Auf A- nordnnng
( Folgt Unterfthnff ) A

ckWcg�fletichiS�Seft *- Strllveetr .
$

Zum Vevbot der . Republik ' sagt die . VolkS - Ieltung " : , . ?»
wird bnld llliberllch . Die . ?> e p u b l i k" Ist vom Oberkomman -
dierendon in den Marken gestern erneut verboien tvordens "

Der . vorwärt « " bemerkt folgendi ' » dazu : » Die . RepuiMk '
Ist wieder einmal verboter worden . Gerücht « über dos Verbot
der . Deutschen Zeitung ' , . Disch . Tageszeitung ' usw . « ntbehwi
jeder Grundlage . '

Glatt liefet Ironischen Bemerkung hätte der �Vorwärts '
besser, getan , ausrinandergnsetzen , wie II « neuen Rettung « * er «
bot « feine « lParteigenefseit No» k « mit htm Beschluß des recht *.
sozialistischen Parteitage « m tstlilnwt In Sinkiang zu bringen
sind , und von der Regierung die Durchführung de « Preßfveiheit
zu verlangen . Aber zu so viel Mut und UeberzeuzungStreue
scheint et auch bei der von Ätampsee unheeinflußtsn illedaktion
de « . Vorwärts ' nicht zu langen .

. SeM Me MW tn ZerfstzWg .

ntfch und ploimüßig müsse sich i>te ©achc »ntwickoln . Redner fanl «dert bim Aufbau b # lllSK - stjjlemS , nicht also ( «ftsiäubia « Orzanisa »i Ionen , iondern durch Hand -nloH »nid >- Aichci ton mit den Gewerk »
schasten . tzti betont zum Schluß , all »« m »glich « getan 8 « Haben , dochmüsse setzt mit besonderem Nachdruck geartbeitet wttden ,Der Korreferent , Kall . B ä y e v - Bevli » , fs ' h- te an » . Die

»inlio . . Mv zwar die politische Macht der « - bettewklosse gestürkt , habe fich «iriichaktllch ab - r nickt voll anZgewirtt .ll' fA* T iii ii

. . w. 11 | «cen t, »vou . ! S o tz « r - Bsvlia , fiihttte auSt . D! «Revolviion stnbe zwar pMÜch di « politische Macht der «rbeiter »Muffe gcstnvft , habe sich «irtkchafMch aber nickt voll ausgr »lZs ist nötig , n zähe « «leinorbeit wiede « auszubauen und
Mochi wieder m die Hände der Arbeilvrkiosse zu iee - en.aui Teil donon fei A- ufgabe der Gewerkschaften - l ! "! enn auchdie Gewerksckmften vorläufig durch den Mteqevankcn an die
Wand . �cklüikt sin », se Werse W * « * deslren , wenn st « lich mit. n — « - - - - -<- '

setze «.

alle
« in

Als

- I -V w .. »VV 1***' ftMV *r%k* T ' löfMM |aller Sner�ie für hie RovoluiiouSerrun - gonfchaften eins . .neue voaftifche Forde ewn gen stellt er «ruft sofortige Regelungder Arbeitslosenfrage l Verbesserung der Sirbettweumlcheluug ;
Arbettebeschoffung : Fortlaufowe Rntft « oddarb ? i ! « u ! Giabilt - fie .
rtitiq k«»- ■ •- - — -

Auf
Anl MM WMWMW MWWMMMRedner »eist ferner ans die Jerftztitternn « An der Girdeinng » .
frage h' n und fordert anck biet Eingreikeo de « Ponstande « , ebensobei Beschaffung und SluSsioitung von Arbellenwöbsln usw . Die
wichtigste Anftich « sei , die Betrieb », « nd Arbesterrllte zur An »
erkennung zu briimeii . Clogasta sin luormen arbeiten von Arbeiter »
' •ftten u « S Aetoartschaftwu , materielle und moralische Unter «
stilhung der ebeiterrltte durch Materialversorgung , G- buiung
Usch. Zum Sehluß weist Redner noch auf den Wer « der stiigvnd .
erziehung bin und fordert At brNnqsadteil u ng »« Im Verband .

{!« den Seiden fitisgrateti Bogen zwei «nlsovechende
tNesofuiionen vor .

Zn der D ! » s » fsl « n » « » de bairptsschlich von Gilber »
f ch m i d t, dorn Beriretpr der Generalkommission , der Beweis

» wi etzW rv
Schin - Mvarie .

' tonte Im « pufftzmn ,

Tie Dsutstbe Oorftunrtri , di « ffkirM
Kr! l »aSli «i ! or . erleißt «intzn Zlufruf m das
5! n Ifritt tzetftl eS ;

Zurück von den

I *ip, tzwtefWtWli aber gegen Entschließungen , die in unser - oin
unsere Zinwilliyunz und ohne unser Wisse « ver »

st, wsrden . Mit fitimiwn lesen wk , « a » wir alle ? sto »
Hab « , sollen Da « muß die Truvpe - i nntürflch ? icklH »tn

marhon , Mtim { H wis unmündige Kinder bshaudeli

% LebsmmllleWcher gelWchk .
Hamburg , 2l5. ( Juni

f " �em ®ÜIjef « S» f | « mten Hehl , der in niedrige « Kellern

Ii,),!1 drm Hamburger «Staat gehärigen Häusern In der Kleinen

I�ühs
L»ie schwunghafte Fabrik von . Delikateßslilze '

tz ( ,t hu fünf Mark betrieb , war ruchbar geworden ,

da »
«e

. ' Ichch ekelhafte Dinge , wie Teile von Singeweiden , Kopf
II ,

' « von Hunden nsw . noch mit F- llrest ««. Ratten ,
� « r t e Tiere . HauSabfälle d. dsrgl . zu einer Sülze der -

fw1*1* und dir Gallerte dimu au » yischhautabfällen h- rstellle .
"kk

oufftctefltc MtNKe , »i « standtg

kf wsshesfen
ktttldta Volk .

. .. _ ächt « n der Zersetzung und
kuflhsung der tOrdnung ! Hinweg mil de « nationalen Schwäche
und Mutlostgkei ! würdeloser Tag « . Au « tiefer Not muß der
Gz ist erstehen , der ein neue « Neschlecht zur Srrettung de »
Vaterlandes in allen deutschen Gauen emporführt .

Ms de ? DMei .
Neberlrftte < ma der S . P . D.

Auch rm Kreis « PvtSdain - Gfxnidau - Osthavellanh verlieren die
Rechiksozialisten immer mcisr au Boden Am Gonntaz , 16. ( ftini ,
fand In Gr - - Glienicke bei ' PotSd m «ine Volksversammlung statt ,die sehr gut besticht war . Genosse Dahls « - Dprudou resemerle
Über . die politisch « Sage seit dem 8. Rovemker ' ; er fand starken�

- gg
— —

- - - -

— - • • ( w 4 « »i n
»tie &Mei« st « „ iS

B b h e r betonte M
GtaudpuM » um Ratesstpem kein «
TOwnen , da er («r «efchikbnt hohe , wie » cm
aufbauen sollen inch üi $ Macht wieder in

äuciltjgulegsn ,
iftx

Zloss. .

daß wolll über feinen
iknstsarheitrn herrschen
iw Im, auf sich die Räte

We Hchph « der Arbeiter »

Si

- - . MMMS -

Bestall . Ter k- rlolg war. ' daß sich 31 Genossen gu"
verein unserer Partei Kufamm « » schlössen .

>«>«, » Wahl -

Auoev 85( 1
Lockspitzel an der Hlrbsit , Genosien latzl Bnch nicht

provozieren .

� , « -W- » fWHgv«f eurer. ■ - - - - - 1»• — ff•• «o»» «/jjjve«fve�/ V
noch einmal zusammen . Von den lstersiuer Delegierten wurde
eine Gympurchie - Resolutlon für die streikende »
Buchdruckerei - Htkfdarbeiter in Berlin beantragt , ia
der auch der BelazerungSzustand verurteilt wurde . Sinig « Red »
oee wandten ( ich seltsamerweife dagegen l von einigen ward Ihre
Slellungnakme mit mangelnder Jnsvmnatioa entschuldigt ,
wächrend euch er « ftl dem Streit nur »itrt Mache der a , S . Pü¬
schen .

Die Berliner trugen der ersteven Alnstcht Rechimng und be »
mi tr äfften , d- c Sympalhieeftärung bi - S zum Pchwst der Tagungzur - ückzuskÄLU.

SezM « .
Aue TagMg m Sib - ri ». , Altbott », mch Wlu- rs » )

vnvalibo «
fand in ffransftir ! ff, SU. kürzlich statt , lleber dl « krastkos « Kap «dieser ( lnbaiiden , deren Ansgabsn . Ziel « und Aordenungen wurde
eingehend bevaien nnd auf da « eindrinalichste d- rr A- vpsll an der »Slant und di « Gomeinvon gerichtet , «erifltch der furchlheren Lageder Znvallhen , Gchwachon und Alten ei « soziale « »> -- ststndnÄ
entgegergNb ringen und allen körperlich dauernd Srideudeu .Sieche », Allen und unversoralsn Mntteru zahlreicher Kinder ein

ische . nwürdige » Dasein die wirtschaftftcke Isteng zialt eine Glnffabg an d. . . . .— güitvici werden , «Ine reichSgesetzl 'Regelung der Grw - rbsbeschränklen « und SrwerbSun <fähiffeff ' Kf tvuke, /Tat„*ie . . . . . .» — • —

m sichern .
ii < Regie »

�•Tenlstein ", tn welchem doch »o«nigsi «nS der A n s a tz zu einer

iL " - 4 * » Zormenzabe zn sehen ist . di ist mir geradezu
eine « Kü- nsster von Herzog « veinen , strengen Ab-

tz�' ' in diesem saidstgenüsamen Aormenstrudel Mirnerlichct

��" mnenräum « «Inge fangen zu erblicken . Roch kann ich auch

• % h: >: rff ' t�e Sutwicklung vom Bffhitaliflmn « weg zu etwa «
fc

» nicht ertemim . Auch diese « Späte un » Letzte

k . nicht Katurl Der vnstwg liegt noch vor

Herzog « ylastlken zeigt der . Sturm ' ein « sogenannte
' «nUfchnii *, an bot mit 90 . Gemälden ' am stärksten Reil

L ' 11 beirtligt ist . Do » aber haben Herzog « Piasttken auf

ti
berdient , mit diesen dlletiantisch >en Fadheiten einer (

llfioui frisch ausgerutschten Bürgerseele zusammengesperrt zu

Allgemein lehrt die Gesamtschau , die als neu nur ein
� Bild von Ernst Braß enthält , daß der . Sturm ' , was

"ich , unbekannt war , « trNich eine sehr achtenswert « Bev -

��cheit hat . Schade , daß «t nur 10 Iah « braucht «, um ihn
Erstarrung zu bringen . OSkar Fischer und H. . von

» i » Max Adalbert zum
morgen der Schwank . K « Jrtuischbaha
33. Male gespielt .

Im Rase - Theater gelangt am 1. ( fuß da « volkSsiück, ( 0 schöne Zeit , o selige Zeit " von Dr . Bruno Deckerund der Mnsik von Weitet Goetze zur Erstausfsthrunz . — Amw a l h a I l a - T l> e a t e r gelangt ab 1. Juli täglich die in Wienmit großem Sich ig « aufgeführte Posse . Die st t u u de »Heb 8 tan te « von Beinba cd Buchbinder zur Ausssthrung .Der zweite „ chinesische Abend ' von Karl August
Wittiogel und B? » S Bcenck Kalischsr bringt am Dienstag ,Fnni , abend » 8 Uhr in der Sezession den Roman de » chine -

_ _ _ _ . . - . . — ~vu*e «-wav«* »i»-\
menschim würdige « Dasein die Wirts
Im P- rsoig dieser Forderungen fall
rund und Belkdsertvetuna gerWwi
Regelung der örwertsdesch « "
sorge zu treffen , Slnstimmi
essen die Gründung de « . R<
beschränkten und Erwerbkun,� . , . �. . , , ßiamrur , a. ww , rtwsetzt schon zahlreiche Or - snmppen pnaehbren , beschloffen . All «

invalldett , SrwerbZbcschränkten und Erwerbsunfähigen erhalten
udkunft durch die Geschäftsstelle de » Reicksbunde » der In -

HrwerbSbcschrünkten und StwerbSunM ' gen , Frankfurt■ » tnhornstr 8, oder Ä. Sommer , Benin , Buchstr . 8.

«» fünft ,1
Wilden , Srw
am Main 1

■» 31

im
| B4.

Graphischen Kabinett « I . B.

RSufr ra - faarz ot - i SW - K - s - M SESa %
3- B. Reumann , Dichtungen vorwiegend

atur des Osten » zum Vertrag bringen .

Zwei Fnfeln vom Ozean verschlungen . Duech eine ylutwelle ,die durch die Südsee gegangen ist . wurden nach einer Reuter »
Meldung aus Auckland zwei kleine� Fnscln der Tongagruppe
vernichtet . Sie sind vollständig verschwunden . S « handelt sich

' " an nicht denken .

l , Der . Sturm ' ist heute gwl bürgerNch . Öch kann feinen
den Bürgern mir sehr empfehle « . Sie brauchen nicht zu

t, . "hien, dort etwas von »evolatisnSrer SesttiNüng zu ftnchrn .
in «gt den KxpveslioniSmuS nur noch , fa weit er Mode lache

Aäötf Bebo « .

toiech F i f-l�i
Falsche Grell ißt Wer Romain Rolland . Durch eWen Bellber Oruischen Presse ging vor einigen Nochen «ine von uninicht wiederstegei ' en« LendenziiMe Nachricht , die sich auf denZweck d«r Reise Romain Rolland nach Frankreich bezog , und weich «ferner besagt , daß der Dichter de » . Fcan�ihnslophe ' von derfraneästichen '

Belieben

IS ' ? Leiter dt » staatlichen » eellnrp SchanfpielhauseS ist

(V,!. �onot in Uebcireinstimmit mit Bühnenvevrin , Genosse « .

IL _ und Ministerium der Direktor de » Koni x berger Neuen
' . "/ »telhaufe » Leopold Jeßner in Aussicht genommen ,

k " sozialer uns künstlerischer Beziehung bestens erprobt ist .

Ini, " werden al » Kandidaten Kayßler , Bruck , Patr » und Dr .
' nD Wille genannt .

Deutschen Theater ist die Erstaufführung de »

jJ " «« . Auch ich war ein Jüngling . . . " mit Wlax Pallenberg

, yveten , den i , Juli , verschoben worden . — Im Berliner

l/tr t wird heue de Operette JDie tolle Komteß ' mit
. e SB 6 r n e t zum 400 . Riaie , . Sie kleine Sklavin ' ,
" dfchmidlr Tragikomödie im Walhalla . Theaier mit Ida Orloff

» um 50. State , im Deutschen Kunst ler - Theat er

_ _ _ _ unvrn itru ». ajl « OTeilMBdavon sind auch bald wieder verschwunden ! die ganze Gruppe «st
vulkanisch . Vrddelwn sind ziemlich häustg und oft sehr heftig .Infolgedessen find olle diese kleinen «tz ' sse unbewohnt , und nachder erwähnten Meldung sind bei dem Aerschwtnden lw Ön| elt »denn auch vienschenloben nicht verloren gegangen .

Kffpna , See getzrockwete
rohsdvffe für H« Her -

Kovra - Rerse »»««, nntz Ptaegaitae . — . . .Kern der istokoSnuß , einer der Hauptvohsbo . , .
y - e -fttkegie haichiti . tchltch i -n

_ _ _ __ _ _ __ _ _ _ _� Fv - rnk reich verarbeitet .Von o « 000 000 Tonnen btlrtejewdm NsUer�engumg an Kopra«rhiesttZ . « wt dem KriAg « die qsnaanren Iret äfe�et z rd »500 000 Tonnen , während der Rest wi dar Aae # # awh ,

« roteten vor dem »riefle die ffanamttei « drei a &Aer >itk »300 000 Tonnen , während der Rast w dar HauflifaHw ans Groß .Tn- itrtttrniem und die «luffiion «titfWl . MAsrand desj�irgcS sind , wie der üffrometh ««» nviftokll . im K- chrahandelgrast ? UmwSlzevngsn ringe tteten . D- e - nsMand fi «l oi » Abnehiwerganz au » . » « Nrideriamde wurden buwi ) di « Gndemte chbgchpeprt ,und w- e . gsn des Gchis f » « au m/m j nifferi hat den auch andewe euvo .vSsiche Länder eine verringerte Zufuihr . Rur im Großbritannienist die Kop- ra - Gin fuhr um « die Mi ngaatiM - est » stellumfl griö achtemDen Handel bei anderen europäischem Säicher haben d « Per .cHnügten Staaten an sich geftwcht , wo dir Ko koSniußdlgew irnin imgeinen feste grechan Awjsschwiunig gsnomiamn hat . Di « Rohstaffver .

« inner v? » . Koan�tyrisisphe "franzäsischen Regierung strea « gehindert »eed «, sich nach

- - - - - - - - -

in sjrraufte ich zu bewegen , bzw . „ ach der Schweiz zurückzukehren .Dies « Nachricht ist falsch. Rnmain Rolland hat die Schweiz einzigund allein an « dem Geunde verlasse », um an da » Keankenbeiiseiner Mutter zu eilen , die er inzwischen durch den Tod verlorenhat . Er ist in keiner Weis « von der Regierung seine « Saude »daran gehindert worden , noch der Schweiz zurückzureisen . J

VtchkMntNg .
tTnfre HKnds redte « sich noch euren lVÜsiben .
Unfre Blick « stürzen sich tn « ree «licke .
Unsre Herzen sehnen sich nach euren Herzen .
tVeft utnichltna «» unsere Um « «tit « » fflock «».

Denn ihr ssthsf wi « witz uutz « , « « Toten
Heben dre gebrochenen Auaeu i « ? m Margen .
Da « in Hc &term MonAe tagt , wi « unsre Tot - a
MMw Wege toeHett wU «rstarrtem Teure !

Kein «« Retchm Wien � Witz Wwgeist
westlich » rSmwll nur di « m # fn ©tirnett ,
�and in G» n » die © rmen Überschreiten »
Segnen euer Sand wie ihr da ? unsve . ü ,Uich in Liebe eure Kinder otiUwn . • � JV

fifetlt » Land und neue Erde so « erstehchs Äit dem Vtaub ,
Drechen Trug » . Wir sind ja Brüder : Menschen iittd Witzeine » Geiste », eine » Sehnen » GleiächeaMät «, i -
Di « di « Welt umfangen werde «
Mit der Liebe , mit der Güte — eSae Grenzen , ohne Ends

Richard Klclucrbist .



T

Bevorstehende Einschränkungen im Fernsprechverkehr .
Di < Oberpostdireltion Berlin teilt mrt :
Eine von den streikenden Aushilfskräilen des diesmenf Ij'i „i rf r»i '

- - - - -- - -
v

- - - - -. . . . Blvv . . « . . « uBiHiiöiruiicn oes menaen. . . . . . . .- . . . . .. . 1
PostickecknmtS auf heute abend nach der Börse Auiammcn -S,ntr ° » erband der Fleischer . Drei wiffeuschaftttche Vorträge Brufen - Verfam . niuna bet in Berlin im ». iltleren Post .» Dat ichuiyulcwn Ulli jemt öhfialncu " mit Siichibiii ) und �. elenlxchhendienlt beielviiturten Äusheifer hat he -Ritm , Dienstag , X8 Uhr , im Königstädtischen Realgymnasium , sofort tn einen Unter ( tuhungs II reif cinäu -Elisade ibslr . 57 ; Donnerstag , %8 Uhr im Börsensaal de » ftiidti - ; treten .fcfyfn bllOTf 8 ; �» nnn/rfwMX l�Q itt - i — � ' * "WS ? 1 - « r A ÄSWStSÄÄ

Groß - öerlin .

vie Untafjcn in Beciln .
Die Borgänge am Montag .

Et «

�nfolcwd fTcn ist es vom 24 . fSlinri ab voraussichtlich
nicht in vollem Umfanae möglich , den Privat - �ernivrech . ;derkebr aufreeitttuerhalten . Mit Borrana werlXm die Ver - 1

, .binöunarn von solaenden Teilnehmern kerarsiellt ; M i Ii -
( küZn »t�den " nach der Sonnwendievtar . LiaatS - und Konimimalbehorden . Nervten . Avolhc -

Telegramm , das die ©em- chnuftung enchien .kern . Hebammen und . Krankenanstalten . Wie weit darüber
zg�hnnng des Leravstuliers an .hinaus andere tlnichlüiie bedienl werden können , wird von i freundliche Bitte

So He n*" Paste?
r � � nicht onf diesen Verantwortung »«

D�e
Sonnwendfeier des Är�i ! er . Wanderbu . ndeS . �' ur -

'

nnn ; „ s ?" r wahrheitsgemäß zu unsere . » �r. cht

>- -? Ä üCRWw GSSSm *
oet

v . « cn , « • - "

- - - -
�

Weiterer Abbau der Bekleidungoämter zugunsten der

Prioatindustrse ?
Seit einiger Zeit berhandeli das KriegSm inisterium rejp .

«vic Sprechstunden des kommunalen �rbritre «

. rbr bei Gillert , sondern DienSiagS and 3�

Ueber die Vorgänge um Montag verbreitet die bürgerlichePresse stark ausgeba . ijchte Berichte . Im Norden der Stadt ist die

suSL - ww ä ssW .

— zrglaubten die Herffichaften chne Z° it gekommen , um mit de » ihnen schuhen . Die Sch . ihmadff c - Fnn unijen von Berlin und WilmerS - ratS finde » nickt
anvertiaulen Waisen ihre Madl auszuüben . Dabei ist vielfach >orf sollen je 5 00 Paar pro Monat Herste llen Die Fnniiiigen ; Ia ( t3 von 6 — 8 Ul
in der rigorosesten Weise vorgegaiiigeii worden . Auch über daS� suchen diesen Aufiiag dadurch zu ergattern , safFRe die ArbeilVerhalten der Truppen wird wieder Klage geführt . Ein Augen - woh der gegenwärtig herrschenden Hochkonjunktur im Schuh -... -

! machergewerve . als RolstandSardeii für die Kleinnveijter behan -_ .. . . . I bell wisten wollen . Den . zufolge brauche der Arbeitslohn nicht
nach dem üblichen Satze berechnet werden , auch die JnnehaUungde »AchlstundciilagrS täine dann nicht in Frage

De gewerkschaftliche C tga - iiiatiori warnt daher die zu -
ständigen Behör . en vor dem Abschluß eine ? Vertrages , der

tossen . Sie weist mit Recht daraus hin , daß >n ThewJ� �
. . . . . . .. . �. 1 iini | i Ulli oitau iHXtnui YIN, ouft
Kinos ja auch nicht giyauchl werden darf , und da >0 " '

m«
Versammlungen auch geben . Ferner meint die �

. . �ste «' "i
Angewohnlicit , Stulkenpapier , Zig - rrrn - und Ztü��

'
den Fiisiboden zu n- ersen . ebenfalls keine schone �
r « . . .. . . . . . .>-- - '

zeuge schreibt un » :
. Gestern Abend gegen %12 Ukjr ging ich mit meinem Kollegenüber dc-n Aleranderplatz . Die Strayenbahn berkchrte wie üblich .kleine Gruppen von Mensche » standen vereinzelt da, die fast keinWart iuber Politik sprachen . Auf einmal kam von der Miinzftragc

„ .
her ein Auto mit RegicrnngSivldaten mit Scheinwerfern und VttbdislDl - i . c zeitigen muh . d' e nicht die Fustir . u iing der ge -Maschinengewehren l -estückl Das Auto war mit Stacheldrahi » m- wertschaftlichen Organisation finden können . Nach früheren _ � � . . . . . .. w . . . . . .
zogen AIS sich das Auto einer der Gruppen näherte schössen die

�
Äbinachungen mit dem ftrieoSministerium bedürfen derartige W- nd - , «oloniestrasi « 147.©olbaum sofort ohne jegl, -i>e Warnung . Ein Herr , welcher dich , ?�- ' räge der Zustimmung der in Frage kommenden Geioerk .neben mir stand , bekam ebp - — ■ ichasl .

. � , . . . . . .ES wäre vom wirtschafll . chen Standpunkte aus betrachtet ,
widersinnig , Arbeiten den Privatbetrieben zu übet geben , wäh¬rend jetzt dem Gardebekleidungsa ni Arbeiter entlassenwerben wützlen . Dazu kommt , oasi der hc » dwerkSrnähige Be¬
trieb teuerer fabriziert als das Amt . Der Unterschied betragtcln « . . u <x, . . i . i - -

- y gm y

. . . . .
. . . . .. . . . . . miiiuF Warnung . Einneben mir stand , bekam ebenfalls einen Srffufe . Wir brachten denHerrn namens Emil Stiller , . Kaufmann , Eisenhahnslraste 28,nach der Unfallstation In der Landsberger ©trage , woselbst eintödlichen Lunge » schuh festgestellt wurde . Es wurden dort nochmehrere Verwundete eingeliefert , so u. o. ein Bäcker Markiwiezcc�A ; a '

_ r t. �

M'
Uhr statt .

Neichsbu, - d der KricgSbrschSdlgten , Bezirk Osten 12. t >*ni '

tog öufainmenkunfl im Lokal . Petersburger Strasze 88

. . Nss . v , c '

v. OjiD. i ( lenlog ermefenbe ( Genosse Riinho . dt - Wilin - rsdorf nicht
UrlBtVToin Wilmersdor , delogier , Ist �

m
al ' stlfche Studentenpartei . Mlllwoch abend um S Uhr lp8

. enoue Aalislii über »Produkiioneaufbau und Ralefvktem ««

Intcrnalionaler Bund der Krlcgsbeschädigte . - i und Hintertl. cdc"�
>. � � " F auenzühlabend Mittwoch abend � Uh

O .i I Mi ..CS„„ , « 41

toKt�e '

! untergrübe , indem man iorlwahrend mit ffatlasiiiriflcn droht .
Auf dem Moddmst .

j gmu drsscn jollie man lieber die technischen Einrichtung «, der -Ueber die Vorgänge auf dem Wedding werden Einzelheiten ie�r �r l ra � "z u stm . dc
r
"low wen . �so %' ' bie »rgani .

gemeldet , au « denen hervorgeht , daß die in letzter Zeit lmrch
� Eckuhmacher einstimmig entschlösse,, , » nie . dem übliche »

Flugblätter vorbereitete Pogromstimmung gegen die Juden UlM 9irGo,tal «i , < «>

. . . . .

F nichte getragen bat . Daß Warenhaus von Lewin in der Pank -straße und das KaufhcmS von MofeS in der ReinickendorferStrcrhe waren Gegenstand deS Angriffs . ES wird berichtet :
. Na ebbe m die Truppen um 9 Uhr die Strasse geräuntthatten , sammelten sich gegen 10 Uhr an der NeinickendorferStrasse vor dem Kaufhaus R. u. S. MoscS grössere Menschen¬mengen an . Unlv - fannk » « ms - — 6 ~

tebeossmitt - lsasender .

- - - - - - « % % » teaÄa « w &
i

Aus dsm GeMinhe ' eben .
Mariendorf .

lS *
DC#

leinickcndorfer 1 — ■ '

Tagelohn von 20 au « 25 Mark erhöht . Gem. - Vertreler L " I
�

lTemokr . ) sprach sich gegen das Weiterbestehen des Arbei »
. .. » Ii . , f. .11 c , . .. » IV,11)1 � �

Ltbenstnittcischiebunqcn .
In der . Morgenpöst ' vom 21. Juni sieht ein Inserat , wel »

che ? wörtlich loulvt ; Butter und andere Lebensmittel .
gel >e zu billige » Preisen ab dem >' r mir Zi » retten , eine gni

'
gesorberlerhaltene Schreibmaschine Tiirfitelimlvi . ianunrat . . «x es, . , - - - - -x «...

aus . Ilnsi ' r Gen . B o d e n t e ch konnte sich i » seiner ernn�! J
kurz fassen , da diesmal auch bi < Btilglieder der S. P.
verniinstige An sich, en über die Täl igtest und Erist «nzl>ere<h"0�
dc- S Arbeiterraies geäussert hallen . Der Punki 3ab>«"8. �s
rluswaiidSeiilschädi «lngen wird in den Etat » und Ainanzm' Sb .

»uri ' ckverwiesen . nachdem 5000 M. ans dem DiSpositi-ns"«.
zur Entschädigung für nachweisbaren «ierbieritaiisfall der
und Gemeindevertreier bewilligt worden loaren . . A

» ur den Tchwimmunierrich ! der �diultinder wurden 5' 10
. ,j

r beantragte namens der Fraktion.
AkSschüler gellen solle , , ,t ,

©cseuimmuntcrrichlS i " - ß,
fiegen die S immen b- r G , ; , «y
- Richter , der ärmeren - . L,
J — Schweinefleisch M <c

ss überwiesen .
Die

« ch . « » St - ST SSiKÄs « * » - " " f - i
�

MWMWUjWWWSß�MDWBZ
truder Uta See um CXilI» i neieri min 12 om Iß in ernotwin .

G

. . . . . . . WP . . W niiiu » ausgeräumt , auch das Tcppichlager wurde schwer geschädigt . Die Plünderer erbrachendie Ladenkassen - , fanden jedoch nichts mehr , da die Geschäfts -leitung am Abend vorher das Geld in Sicherheit gebrach ! hatte .Einwohner riefen telephonisch die Mannschaften deS 91. Polizei¬reviers zu Hilfe , Da die wenigen Vea inten �er plündernde »Menge gegenüber vollkommen machtlos waren , benachrichtigtensie den nächsten Truppenverband . Alsbald rückten auf Kraft -wagen Patrouillen heran . Die Svldaien forderte » die imLaden befindlichen Plünderer auf , das geraubte Gut niederzu¬legen und schleunigst zu verschwinden . AIS Antwort wurdeaus die Wachleute und die Soldaten geschossen . Daraufhinmachten die Soldaten von der Waffe Gebrauch , und eS ent¬spann sich im Dunkeln eine Schiesserei , bei weicher 9 Zivilistengetötet und 9 schwer verwundet wurden .
Man siehi , wie die Menge von Pogrom lüsternen Burschennnfgereizt wird , um den Borwand für das Einschreiten derTruppen zu scbafsen . Man sei aus der Hut vor diesen gewissen .kosen Burschen . Man will ein Blutbad anrichten . All « Boraus -fetzungen dazu werden geschaffen .

Negierungstruppen im Verbandsburcau .
Unser VerbandSbureau in der Schrcklerstrasse wurde gesternvon einem starken Aufgebot von RegierungStruppen umstellt , und«S wurde daraufhin dem Bureau Besuch abgestattet . Irgend einErfolg konnte dabei nicht herauskommen , weit nichts festzustellenwar , was dem Militär Anlass zum besonderen Einschreiten gebenkonnte . ES scheint , Voss die zuständ - gen Stelle » von ihren Sp. tzehnhinter das Licht geführt worden sind .
Auf der Strasse wurde , wie uns mitgeteilt wird , da ? Mitgkied des Eij ' enb ' hnarbesterrates . Geschk«� verhaftet .wird schon seit einiger Zeit verfolgt .

-/ - —I' v- x yxX»»»xy
Ihrem gross »» Bruder NvSke um Hilfe

Enflassungsanzilcse .
ES wird nochmals darauf hingewiesen , dass Gesuche und

Anfrage » über EnilassuiigSaiizige nur an die zuständigen Be-
zirkskom - mandos ( ober für Giross - Berlin an die P r ü «
f n n g s st e I l e im LandeSa » SstelI » ngSpark > z » rich¬ten find . DaS ftriegSminiflerium »st nicht mehr in der Lage ,die bei ihm eingebeod - ii , u cljach auch an dein ReichSwehr -
miniffer und andere Regierungssteller gerichteten und von diesenan daS KriegSministerlum abgegebenen Schreiben für die Zu¬
kunft zu beantworten

Nach «rfvlgler Eiitlassnng sind nur die BeairkSkommandoS
die allein zuständigen Stell . -n zur Regelung der berechtigten An¬
sprüche der ehemaligen HemSangehöngen ; die entsprechenden
Gesuche » nd Anfragen sind daher nur an daS zuständige Be -
zitlSfonunemb « zu richren .

Ein leichtferNger Arzt .
Eine Leser ! » unseres Blattes brachte am 19. d. M. ihr

; Zahl der Scköffen von 3 aus 4 und die der Gem� ' . „zhlt !
ten von 12 aus 15 zu crhöl >en . AIS Schöffen würben 8' . (

- r e u I i ch ( U. S. P >, Thier off ( S. P. D. ) ,
( SNwoftat ) , Dr . P i s s i n ( Demokrat ) . Bei der jetzigen o

�
mensetziing haben die Sozialisten die Mehrheit in der Gern

verlretung . x - der �
In der letzten Gemeindevertretersitzung kam e? bei «

ratung einer Vorlage über die Kommiinalisierung
Verkaufs zu he fi igen Zusammenstössen zwischen den �
nationalen und So . ' iaS . vmofroten . In ottSstillenber Wsst
der Redner der Reckren die Arbeite rräte an und legte
Verteuerung der Lebensmittel zur Last . Gemeinveverv

Kreuzberg S. P. D uivb Genosse Hosiiiann II. 3 . P- !inC «jehf
tzlngriffe energisch zurück . Die Vorlage wurde mit groger �
heil angenommen , nur Wie äusserst ? Rechte hatte dagegen t�l��i»
Auseinandersetzungen gab es noch über die Neuwahl der

deputation .

Ä erg�njfafsonen . ,
13. . 14. und . S, «b' - ' ' N

h

, 8. flrfl ». Moabit « Vorstadt . 12 . M. "
& %— . . . . . .. . . . . . . . . . . o. n-i. lyr (Seilte Dienstag abend 7 Uhr in der «cchutouln , o l, , !, �a. 2.318 jähriges Kind . daS an Atemnot litt , zur Untersuckyrng in giiederve lominlung . Tagesordnungi 1 Partewi >ge >eg « nheudie Eharilö . Der Arzt stellte Mandelentzundiing fest und ord - polltische Situnlion . Neserenl : Duo Meier «, . _, ( tnbet *" ,nete Umschläge an . Der Zustand des SVindeS ciej bei ixn Charlottenburg . H e u t e obenb 7 Unr tn »e

g | „ ij e ' '

unterziehen , die nur noch dem Kleinen baS Leben reiten lonute . Renlanmnasium . Arndtttrahe . ordentliche Mitglledeiverlom ��gited/ssMund und Rachen des KindcS waten voller Bazillen , das Kind aesorbnung : 1. Diehukfion über das Releral der letz e
' @cn ' ü ,war dem Ersticken nahs . aerlommlung . Die pol ! ! ! »- Ceg »' . « . «u- l�lden de«�Wenn die Charite - Berwaltung den Vorwurf unveranlwort - Zachow aus der Demeindevertretung

lichcr eLichtürtigte I, den man ihrem Arzt machen rnuss . von sich Sunhlioncn .

Zeutrai - VerbiZud der Wlnfcr .
flnblfien « Oer« In.

Ireiinfl . 87 . ?

• fl r v f;

3unte abend » \ 8 Uhr , Vcwerklchofi - Haat. Gasiftudc I

e V e r s a m tu I 11 n g .
Dagessidli unq : &lr OcUorftcfi »idrii Wahlen d�n
1 llrbeiicrrAlcn . Ref. (Mritofje Ma i zaha .'

Da» Erfchet/keu ollei Sollegeu erwartet
D» e Ortsderwalnrng .

Fortuna
Lichtspiele

Möllerttr . 12c
Bis Don erst » *

i ulscher BuchöinO « - DetlianD
Zol lst II , Berlin .

Diittwoch , dcn nnri . jnikfofl� 5 IJsjr ,
im Teutichcn Hof , Luckauer Ltrasie 15

Ctcneral - Versammlung
I. vcraiunp d«, AiUr!>„, zum »«cUiNdslaae .3 Srrtitilrbene ».

■ Wiir SnUQlledCT haben gutrln .
ahlicUDui vclmh ( luautt Stic Cnsvccua . iuua .

.. . . . . . . . . . . . - s ' -". . ». wv. i iiiii », po n »aj Q** 1 n
zieutrollv

>aluvcnden will , hat sie für grünbliche Ansklärnng�deS Falles und - Lcroniwarilich liir die Redabbon A > l r « d B l ' J ' F. S _ Druck«Gcichke ( trenge Massnahmen gegen den de reifenden Arzl Sorge zu tra . ren . ! »>e,iagsgenoN «>>>choIt . gretheil " «• ®- m- » V » ' „ • u< fam "{ ( Ein Arzt , der seinen Berus so leichtsinnig ausübt , dass er Mew j vindendru » « r « t und verlogs - relelllcho » m. v. v .
- - .

7

Die bildschöne
Schauspielerin .

Die i/uion
!öer Gräfin

Cnroiy
IiuilieiiidrtM - ( UunginN.

Täitlicb %8 ' Jhri
Auftreien de:

Vorlracskünstler «
FRED FARIML

Residenz
Lichuplelt

Diumenstr . 10.
Nur bis Uonocrstaj »

Der gfcflä E,felg e

" üd

miiiiiiiiiuiiiiiiuuiiiiiuitiiiiiiiiiiiiiii

IMlmm
| Zyl. MaRneis - RoadK Psllaa - Zeullh Vergaser kauK
! auch eintclii . Od N. W. Expedition der . . Preiheit *.

tchlunol ParleigenosseDl
>Vlhol . «an/e \ \ ohnumrs -

i einricliiuntri ' n. auch ein.
I / . eine SrQcke gibt billigst ab

Bredow , Tlschlermclstse ,
Choriusr Sir .

fiolfi ' Qr waren in Posten vonVJCiU P�ieiatcuten bis ?u jeder
Wertsache , auch Kaufmanns .
guter leder Art. Meuse » ,
K' eioickendorferSl . �. Nord 4779.

Dnuerwäsche
vrrerO ' . eru verklein , terei ».
Rnm Jkychenbergar Sir . 7
üutll , « Kntibuier Tori .
Fernipreclunichl . Mpl M365.

Kapletleitiintfsdrähtc ,
Kabel. Litzeo kauft und zahlt
die hftchsien Preise Banela
Prenzlauer Str . 13 am Alexpilz .

Tdtphoa Kösisaiadt 30t &

Achtung !
Die Spedition

Reck . Blank n urg .
ist zu 8 C M B E R .
Ulanlicnbiirg . Rahi -
hofslr . 24 i, verlegt .

Eine Kflcti «. - ehr blllle
KU verkaufen bis Peltag
Levetgowstr . 2.1, ptr .

lepnfch . gut erl,al »cn,
sucht Wöhr, Cnarlottenburc .
Kanlstr 141. Stcinpl 7456.

Spiralbohrer nur neue
kaut jeden Posen .
Schlickelser . Lange Str . 13.
Pingang Krautstr .

Achtung !
Die Spedition von Treptow

tat verlegt von Plesser Sir. 6
nach Plesser Sir . I Laden .

IJrmsmtm
Botenfrau ,

a ' batars »
Kirchplalr 3.

_ _ _

-

Bo' enfmeii

w
Botenfrauen

l

" ' erder S raBe JL

Alte herrenhüte werden
nach neuesten Modeformen
umgearbeitet hutfabnk .
Chonncr Sir . 61.

Snlralbohre . neue, je ten
Rosien , kuufi Marten . Löwe .
strabe 2. Iii.

Feldbett verkauf * Doro -
Uicciuir . ii , fftrbcreL

haben selbst die

in der „ Freiheit " .
�OOOCX) OOOOOOtXX>OOOOOOOtr

wwaw # # * " - lofet »

ch: r,z : bg��
T £ Xo > °

SpadUlo. ,�- �. . _
Kt*#( - WiUielw : - S*'
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